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Halle Dienstag

Wider die Schulſparkaſſen
III

Vielleicht hat man in Frankreich dem Vaterlande der
Schulſparkaſſen ünſtige Ergebniſſe S verzeichnen Hier
liegt die Sache anders als bei uns Der franzöſiſche Knabe
erhält meiſtens ein Taſchengeld von welchem er alle kleineren
Ausgaben für die Schule ſelbſt beſtreiten muß Geht er nunſor fälug mit ſeinen Sachen um ſo erübrigt er Geld das
er die Sparkaſſe legen kann Und wie ſteht es dort that
ſächlich mit dem Sparen der Schüler A de Malarce der
rm Begründer der franzöſiſchen Schulſparkaſſen geſteht
in einem Artikel der Statiſt Correſpondenz vom 9 Juli
1881 ein jene Kaſſen ſeien nichts anderes als Filialen der
großen Sparkaſſen wobei der Lehrer den Vermittler ſpiele
So theilt ein Einſender in der Magdeb Ztg mit Wenn

es in Deutſchland wo der Schüler in der Regel jenen Dis
poſitionsfonds nicht beſitzt anders ſteht ſo kann es natürlich
nur ſchlimmer ſtehen und ſo beſtätigen es auch die Berliner
Erfahrungen für jeden Denkenden daß in der Regel nur die
Eltern ſparen

Aber vielleicht liegt die Sache ſo daß die betreffenden
Eltern eben nicht ſparen würden wenn nicht die Schulſpar
kaſſen da wären Dieſe Annahme wird durch die Erfahrung
widerlegt Faſt überall wo Pfennigſparkaſſen und Kinder
ſparkaſſen beſtehen werden beide auf das reichlichſte benutzt
Es iſt deshalb durchaus anerkennenswerth wenn die preuß
Regierung die Beſtrebungen der Städte welche ſolche Spar
kaſſen ins Leben rufen in jeder Weiſe begünſtigt und fördert
Für die Schulſparkaſſe aber fällt damit der letzte Reſt
der Berechtigung Jſt ſie für die Kinder unnütz ja leicht
Weg ſchädlich ſür die Eltern entbehrlich ſo iſt ſie eben
deshalb verwerflich

Dennoch kann und ſoll auch die Schule zur Förderung
eines vernünftigen Sparſinnes beitragen und ſie thut es
meiſtens auch Kinder ſparen in ſittlich heilſamer Weiſe
wenn ſie ihre Kleider und Schulſachen ſchonen Erziehung zur
Reinlichkeit iſt auch Erziehung zur Sparſamkeit Jn dieſem
Sinne zu wirken iſt unzweifelhaft Pflicht und Aufgabe des
Lehrers und durch ihre treue Erfüllung hat ſchon mancher
Lehrer auch über die Mauern der Schule hinaus großen
Segen e Wer als Kind ſeine Sachen mit peinlicher
Sorgfalt ſchonen gelernt hat der wird als Mann auch das
Geld zu ſparen wiſſen

Es iſt merkwürdig mit welcher Beharrlichkeit die Dilet
tanten der Volksökonomie Zweck und Mittel verwechſeln und
für das einzelne Mittel mit einer Entſchiedenheit eintreten
mit welcher eben nur der Zweck die Glückſeligkeit der Men
ſchen zu verfechten war Verſchwendungsſucht iſt freilich ein
verhängnißvoller Fehler aber Jemand kann von ihr frei ſein
ohne prinzipiell und ſyſtematiſch ſparſam zu ſein Dazu ſind
nicht alle Naturen angelegt und es iſt Thorheit zu verlangen
daß allen Bäumen Eine Rinde wachſe

Schwer würde ſich die Schule verſündigen wenn ſie dur
einen gleichzeitig auf alle Kinder geübten Druck alle mechaniſ
zum Geldſparen erziehen wollte

Wir ſetzen einen Ausſpruch A H Niemeyers hierher
welchen wir ernſteſter Beherzigung empfehlen

Das Streben nach Vollkommenheit Eigenthum und Beſitz
artet ſehr leicht in eine Selbſtſucht aus die kein anderes Augen
merk als eigene Ehre und eigenen Vortheil hat Daher die
Gewinnſucht die u A auch manche Kinder ſo früh für die
Gewinnſtſpiele leidenſchaftlich macht die Geldliebe und das be
ſtändige Sinnen auf Vermehren des Eigenthums verbunden
mit einem mühſamen Nachforſchen wie viel oder wenig andere
haben Zwar iſt die Selbſtſucht die auf Beſitz geht ſeltener
bei jungen Leuten wo ſe aber zur Herrſchaft gelangt iſt ſie
meiſt Folge der erſten Eindrücke und der Erziehung Durch
zu ſtarkes und unbeſtimmtes Lobpreiſen der Spar
ſamkeit ſtärkt man Eigenſucht und Geldgier
Das was die Fanatiker der Schulſparkaſſen natürlich

ſind nicht alle Verfechter derſelben Fangatiker erſtreben
das iſt jene Tendenz des Schulunterrichts welche ſchon der
alte Horaz geißelt Es ſoll durchaus die aerugo et cura
peculii in die jugendlichen Gemüther hineingebracht werden
und das rem poteris servare tuam das höchſte Lob ſein
So lange in der deutſchen Pädagogik noch ein Hauch von dem
Geiſt eines Friedrich Auguſt Wolf eines A H Niemeyer und
eines Schleiermacher lebt wird ſie ſich gegen ſolche Be
ſtrebungen zu wehren wiſſen 2

Niemeyer Grundſätze der Erziehung Th I 8 132

Deutſches Reich
Dem Juſttzminiſter iſt eine Petition einer Anzahl Ge

richtsvollzieher überſandt worden in welcher dieſe um eine
i rhonurg für einzelne Fälle namentlich aber um Bewil

ligung des Rechts bitten Klageſchriften gegen L quidirung der
dafür fälligen Gebührenſätze anfertigen zu dürfen

Das Kl Journal ſchreibt Bekanntlich hat ſich vor einiger
Zeit im Unterſuchungsgefängniß ein angeblicher Student
Rivlin das Leben und zwar kurz nach ſeiner Verhaftung ge
nommen Rivlin hieß es ſei ein ruſſiſcher Student und gefähr
licher Nihiliſt Wir hören nunmehr über den Selbſtmörder
Folgendes Vor mehreren Monaten kam zu einem angeſehenen
berliner Photogaphen der amtlich für die Militärbehörden mit
den photographiſchen Aufnahmen von Küſtenbefeſtigungen Ge
chützen Gewehren zum Zwecke der Ausbildung militäriſcher

Kreiſe beſchäſtiat iſt ein Ausländer und wünſchte unter Benennung
der einzelnen Photographien dieſe Aufnahmen beſonders auch die
einzelner Panzerſchiffe zu kaufen Ec gab vor als Jngenieur beim
Generalſtab thätig zu ſein und dieſe Sachen zum eigenen Studium
benutzen zu müſſen Der gewiſſenhafte Photograph erklärte ihm
er dürfe mit dieſen Photographien keinen Handel treiben und die
elben nur der Behörde auf Ordre ausantworten aber keiner
zerſon wer dieſelbe auch immer ſei weder zeigen geſchweige Abgöge ob mit oder ohne Entgelt ablaſſen Der Fremde empſahl
ch hierauf und ging Einige Tage darauf als der Photograph

nicht in ſeiner Behauſung anweſend war kam der Fremde wieder
und wurde von der Tochter des Hauſes empfangen Er ſtellte
an dieſe daſſelbe Anſinnen wie er es deren Vater geſtellt und
wurde auch von dieſer mit demſelben Beſcheide abgewieſen Er
beſuchte auch andere berliner photographiſche Kunſthandlungen
und gab dieſen denſelben Auftrag den er dem erſterwähnten
Photogrophen gegeben Dieſe Kunſthandlungen welche infolge
ihres Auftrages zu dem Verfertiger der Photographien ſchickten
erhielten hier ebenfalls die Antwort daß ein Verkauf derſelben
nicht ſtatthaft und dieſelben nur für die Behörde und deren
Gebrauch angefertigt ſind ja daß ſelbſt ein Zeigen dieſer Auf
nahmen verboten und unſtatthaft iſt Rivlin deſſen Benehmen

nun doch ein zu verdächtiges wurde alsbald verhaftet und es
tellte ſich ſein Verkehr mit Meiling auf das Unzweideutigſte

1 Beilage zu Nr 183 der Saale Zeitung
heraus Rivlin ſelbſt es iſt ſehr fraglich ob dies ſein wirklicher
Name war ſcheint auch nur als vorgeſchobene Perſon bei der
Affaire Meiling gedient zu haben

Ueber den Ausſchluß des Rechtsweges inbetreff der
ortsſtatutariſchen Beitragspflicht der Adjacenten zu
den Koſten der Bürgerſteigregulirung und die Natur
dieſer Auflage heißt es in einem in Binſeel s zu Ver
waltungsblatte Nr 44 abgedruckten Erkenntniſſe des Reichs
gerichts vom 24 März 1881 u Der 8 78 a a O ſchließt
allgemein jeden Streit über die Verbindlichkeit zur Entrichtung
allgemeiner Anlagen denen ſämmtliche Einwohner des Staats
oder alle Mitglieder einer gewiſſen Klaſſe derſelben nach der be
ſtehenden Landesverfaſſung unterworfen ſind vom Rechtswege
aus und bei der Anwendung dieſes Paragraphen auf Communal
ſteuern ſind vom Rechtswege diejenigen Steuern auszuſchließen
welchen aufgrund eines Beſchluſſes der Gemeindebehörde im vor
liegenden Falle eines Ortsſtatuts ſämmtliche Einwohner der
Stadt oder alle Mitglieder einer gewiſſen Klaſſe derſelben unter
worfen ſind Das Ortsſtatut der Stadt Königsberg v 28 Dec
1876 legt die Beiträge zu den Koſten der Trottoirlegung nicht
einem oder mehreren einzelnen Jndividuen d i individuell be
ſtimmten Perſonen ſondern überhaupt und ausnahmslos allen
Adjacenten der herzuſtellenden Anlagen auf und trifft hierdurch
eine Klaſſe von Einwohnern indem nicht einzelne zur Geſammt
heit unterſchiedslos gehörige Perſonen herausgegriffen ſondern
durch Aufſtellung eines objectiven und allgemein geltenden
Merkmals die Verpflichteten allgemein beſtimmt und als eine von
der Geſammtheit ſich objectv unterſcheidende Mehrheit und Kate
gorie von Perſonen bezeichnet ſind Eine ſolche ſich objectiv
unterſcheidende Kategorie bildet eine gewiſſe Klaſſe unter den
Einwohnern der Stadt und die ihnen auferl gte Steuer iſt zu
den im 879 a a O erwähnten allgemeinen Anlagen zu rechnen

Zwet hervorragende Beamte des Miniſtertums der öffentlichen
Arbeiten die Herren Oberbaudirecter Schneider und WMiniſterial
director Brefeld haben ſich nach der Schweiz begeben um
die Gotthardbahn und deren Betrieb eingehend zu ſtudiren

Aus dem Jahresbericht der Halleſchen Handels
kammer für 1881

VI
Vielleicht nicht als eine Folge unſeres Tarifs von 1879 aber

als durchaus in die Richtung des Syſtems der autonomen Tariſe
fallend ſtellen ſich die Vorgänge im Spritgeſchäſt dar Der
Bericht der Kammer giebt hierüber folgende Andeutung Das
Jahr 1882 brachte in ſeinem Eingange die Nachricht daß ver
ſhiedene Länder ihre Eingangszölle auf Sprit und Spiritus er
höhen wollten ein Umſtand der wenn er ſich bewahrheiten ſollte
die deutſche Spritfabrikation noch mehr einſchränken müßte was
aber nicht allein nicht im Jntereſſe dieſer Jnduſtrie ſondern
namentlich auch nicht im Jntereſſe der Landwirthſchaft welche ja
ein weſentliches Jntereſſe daran hat daß der Spiritus einen
ſchlanken unbeſchränkten Abſatz habe liegt Es wäre deshalb
äußerſt wünſchenswerth wenn in Form von Handelsverträgen
eine Sicherheit in den Handelsbewegungen geſchaffen werden könnte
damit verhindert wird daß durch plötzliches Auftauchen einer ge
planten Steuererhöhuug eine lebhafte Beeinfluſſung der Preiſe
nach der einen oder der anderen Seite hin herbeigeführt werden
kann Auch die Champagnerfabrikation hat über Beläſti
gunzgen durch die Zölle zu klagen Der Jmport italieniſcher
Trauben im Jahre 1880 ſchreiben die Berichterſtatter hat uns
durch mißverſtandene Handhabung des autonomen Zolltarifs
Seitens aus und inländiſcher Zollbehörden zwar klüger aber
nicht reicher gemacht und der nun voriges Jahr auch auf die
Trauben als Rohmaterial gelegte Zoll den ferneren Trauben
import im Fall inländiſcher Mißernten zur Champagner
fabrikation unmöglich gemacht

Die Eiſeninduſtriellen ſind über die Wirkungen des Zoll
tarifs von 1879 getheilter Meinung Nach den Berichten der
einen Seite Dampfpumpen Dampfmaſchinen Dampfkeſſel Arma
turen Einrichtungen für Zuckerfabriken chemiſchen Fabriken
Brennereien übten die Schutzzölle einen belebenden Einfluß aus
Von den Berichterſtattern des anderen Lagers wird die Wendung
zum Beſſeren auf den allgemeinen Auſſchwung des Eiſengeſchäfts
auf dem Weltmarkte zurückgeführt Die Preiſe für ſämmiliche
Artikel der Eiſeninduſtrie haben nach und nach ziemlich erhet liche
E höhnngen erfahren die Werke haben Ende des vergangenen
Jahres auf lange Zeit hinaus recht günſtige Lieferungsabſchlüſſe

darunter viele für den Export gebucht und das neue Jahr
wird von der Eiſeninduſtrie mit recht zuverſichtlichen Erwartungen
angetreten heißt es in einem der Berichte Der Roheiſenzoll
wird von einer der Firmen als eine ungerecht vertheilte Ge
werbeſteuer verurtheilt die nur diejenigen Gießereien belaſtet
welche nicht zugleich Roheiſen produziren und doch um jeden ge
ringen Auſtrag namentlich in ſogenannten Handelsgußwaaren
wie Bauſäulen Belagplatten Feuerungstheilen und dergl für
welche beſondere Conſtructionen nicht verlangt werden mit den
mit Hochofenbetrieb verbundenen Gießereien zu concurriren ge
zwungen ſind

Jn der Währungsfrage findet ſich die Kammer bis j tzt
nicht veranlaßt den bisher eingenommenen Standpunkt dir ſie
im Lager der Goldwährungsvertheidiger erblicken läßt aufzugeben
Sie läßt ſich über die auf Herſtellung einer vertragsmäßzigen
internationalen Doppelwährung und ferner über die Vorſchläge
des Herrn von Dechend wie folgt vernehmen Es ſind im
v J keine Momente hervorgetreten und von den bimetalliſtiſchen
Wortführern keine neuen Argumente vorgebracht worden die
unſern Wunſch daß die prinzipiell acceptirte reine Goldwährung
bei uns auch faktiſch durchge ührt werde abſchwächen könnten
Die Bildung eines Bimetalliſten Vereins in England mit dem
Gorernor der Bank of England im Vorſtande iſt ein Beweis
wie ſehr England es wünſcht daß die anderen Hauptſtaaten durch
ein Münzbündniß den Preis des Silbers erhöhen und ſeine

Werthrelation Golde befeſtigen möchten und es iſt daher
verſtändlich daß es gern die deutſche und amerianiſche Agitation
unterſtützt Bei der großen Rolle welche Jndien welches nur
mit Silber bezablen kann in der engliſchen Handelsbilanz ſpielt
würde es England unmöglich ſein ſeinen Goldbeſtand zu bewahren
ſobald es die reine Goldwährung aufgäbe Unſere Lage iſt in
dieſer Beziehung eine weit günſtigere Wir beſtehen darum auf
Beibehaltung der Goldwährung weil wir an die faktiſche Be
ſrändigkeit eines internaticnal vereinbarten Werthvenhältniſſes
zwiſchen Gold und Silber bei Freigebung der Silberausprägungen
abſolut nicht glauben vielmehr überzeugt ſind daß das Werth
verhäitniß Gegenſtand der Agiotage werden und dadurch der
legitime Handel weit größerer Unſicherheit und ſchwereren Schä
digungen ausgeſetzt werden würde als er durch die Diskont
erhenrag S z ohne Widerpruch dem H

ent allgemein und ohne Widerſpruch dem Herrn ReichsbankPräſidenten zugeſchriebene Vorſchlag in Deutſchland e Gold

und Papiergeld unter 20 M einzuziehen und dafür die 100 Mill
ſchon eingezogener und noch nicht verkanfter Thaler wieder zu
emittiren können wir keineswegs zuſtimmen Erſtens würde die
Beläſtigung der einzelnen Perſonen und des Kleinhandels eine
weit größere ſein als wir ſie jemals gekannt Es iſt unrichtig
zu behaupten wir wären vor fgbrung der Goldwährung an
die ſchweren Silberthaler im täglichen Verkehr ſo gewöhnt ge
weſen daß wir leicht zu der Gewohnheit zurückkehren würden
Wir hatten vielmehr damals 1 und Thalerſcheine und jeder

Thalern vor Zweitens ſind wir der Ueberzeugung daß für Gold
bald ein Agio bezahlt würde denn alle tſollen ſie Vag den Vorſclag in Gotha ling ſie e We

Menſch zog die Thalerſcheine dem gleichen Werth in harten

8 Auguſt 1882
Krämer welcher nur Silber einnimmt hat für ſeine Waaren
Gold oder Papier zu zahlen er muß alſo ſein Süber erſt in
Gold umwechſeln wofür er natürlich eine Commiſſion zu bezahlen
hat Wenn das nicht ſchon im internen Verkehr beginnt ſo wuß
der Umtauſch von Silber in Gold zum Zweck der internationalen
Zahlungsausgleichungen vorgenommen werden und wirkt dann

rückwärts auf die vorhergehenden internen
ahlungen
Endlich wird in den Ausführungen des Vorſchlags ſelber zuge

ſtanden daß wenn andere Staaten unſerem Beiſpiele nicht folgen
wenig Erfolge ſich verſprechen ließen

Jn demſelben Abſchnitt giebt die Kammer bekannt daß ſie die
Errichtung einer Reichsbanknebenſtelle in Weißenfels
wiederholt befürwortet hat Auch widmet ſie dem von Ein
wohnern Merſeburgs geäußerten Wunſche daß dort eine Kaſſe
beauftragt werde gegen Silber und Nickelwünzen Reichs
goldmünzen zu verabfolgen ihre warme Unterſtützung

Aus den Lusführungen des thatſächlichen Theils über das
Goldweſen drucken wir da die günſtige Lage des halleſchen
Bankvereins von Kuliſch Käwpf Co bereits genügend bek nut
iſt nur folgende Stelle ab die ſich auf die Verhältniſſe der
Depoſiten bezieht Das ſchon ſeit Jahren ſtattfindende und
an dieſer Stelle vielfach angedeutete Anwachſen der Depoſiten
machte ſich auch im verfloſſenen Semeſter und zwar in geſteigertem
Maße bemerkbar Es ſprechen hierbei wie allſeitig bekannt ſein
dürſte namentlich lokale Verhältniſſe unter ihnen die Ab
lehnung der Annahme Aproc Gelder ſeitens der ſtädtiſchen Spar
kaſſe hier u ſ w mit und da auf der einen Seite die Vor
nahme einer ähnlichen Maßregel uns nicht opportun erſchien auf
der andern aber die Nachfrage im Conto Corrent und Wechſel
verkehr mit dieſer Vermehrung nicht gleichen Schritt hält ſo
übernahmen wir neuerdings einen Theilbetrag der von der
Mansfelder kupferſchieferbauenden Gewerkſchaft hier zu emittirenden
neuen Anleihe und glauben damit dem Geldzufluß wenigſtens
theilweiſe eine andere Ab ugsquelle zu verſchaffen Die un
zweifelhafte Sicherheit und Beliebtheit dieſer Anleihen machen
dieſelben ſür hier und Umgegend zu Kapitalanlagen beſonders
geeignet und werden vom Publikum auch gern dazu benutzt
Die Umſätze der Reichsbankſtelle Halle betrugen i J 1881
im Lombardgeſchäft rund 37 Mill in Wechſeln 209 Mill
in Anweiſungen 235, 00 M im Giroverkehr 299 Mill im
Verkehr m t Reichs und Staatskaſſen 16/2 Mill zuſammen
62 Mill M oder 45 Mill M mehr als im Vorjahre Jm

Kammerbezirke beſtehen 37 genoſſenſchaftliche Vorſchuß
und Kreditvereine von 24 ſind die Bilanzen mitgetheilt
Aus den Nachrichten über die Sparkaſſen geht hervor daß
auch in Alsleben die Gründung einer ſtädtiſchen Sparkaſſe im
Plane iſt und das Statut der Regierung eingereicht iſt Jn
Brehna iſt am 1 April d J eine ſtädtiſche Sparkaſſe ins
Leben getret n welche Einlagen von 500 M annimmt und
für jede volle Mark 39 Proc Zinſen jährlich gewährt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Peſt 5 Aug Vorm Telegr Productenmarkt

Wetzen loco unverändert auf Termtne ruh g ver Frühjahr
992 Gd 9,95 Br pr Herbſt 9,87 Gd 9,9 Br Hafer pr
Frühjahr 587 Gd 5,90 Br Mats vr Aug Sept 6,25 Gd
6 28 Br Kohlraps pr Aug Sept 14,

Paris 5 Aug Nachm Telegr Rohzucker 88 loco
weichend 58 25 à 58 50 Wetißer Zucker ſeſt Nr 3 pr 100 Ko
pr Aug 63,75 pr Sept Ee3,80 pr October Januar 62 87

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 6 bis 7 Aug

Stadt Hamburg Ober Staatsanwalt Lanz u Frau g
Naumburg o S Oberſtabsarzt Dr Müller a Danzig Hotel
beſitzer Gebhardt g Göttingen Rittergutsbeſ Schlieper u Frau
a Oſtrowo v Rogalinska a Poſen Graf v Schulenburg a
Vietzenburg Frau Wollmann u Nichte a Berlin Fabrikbeſitzer
Bocker u Frau a Langendreer Amtsrichter Dreher a Wolmir
ſtedt Dr Lange u Frau a Hamburg Architekt ReberBurckhardt
a Baſel Frau Müller u Sohn a Bukareſt Frau Volte u
Enkelin a Genua Frau Schmidt u Tochter a Frankfurt a O
Frau Cöhen u Tochter a Hannover Frau Stuttgardter a
München Dr Goeſchen a Berlin Kaufleute Trieſt u Frau g
Breslau Dreyr Cohn Bescky Herzfeld Schrödter Dzielnitzer
Boer Ephraimſohn a Berlin Meyring a Wülfratt Prosvei a
Genf Roth a Meiningen v Arand a Stuttgart Otzmann a
Nürnberg Schlußer a Krefeld

Kronprinz Ober Bergrath
Rektor Dr Wiemann u Frau a Eilenburg Paſtor Teudeloff a
Pobly Ober Controleur Riemſchneider a Steglitz stud jur
Rehfeldt a Frankfurt a Heyne a Wehlau stud med Winkler
a Königsberg Kaufleu e Fuchs u Frau Schneider Darſow a
Leipzig Rieſe a Berlin Diepenkl ach a Mannheim Martini a
Dresden Gebhardt a München

Stadt Zürich Verwalter Weber a Deenſen Kaufleute
Selig a Berlin Lange a Stettin Cohn und Kobel a Leipzig
Wentſch a Dresden Heiligenthal a Magdeburg Möbes a
Braunſchweig Kleinſchmidt a Hamburg Schmelzer a Breslau
Breitenbach a Mainz Flagge a Gotha Schltppe a Neuhaus
Fröhlich a Aachen Peter a Naumburg Brock a Zerbſt
Lüttig a Osnabrück Dike a Peine Bunitzer a Köln

Goldene Kugel Frhrn Oscar u Felix v Tſchammern auf
Quauitz kal GarniſonBauinſpektor Schneider m Fam a Poſen
Gerichtsrath Röhrig m Fam a Mühlhauſen i Th Amtsgerichtk
rath Seidel m Fam a Bunzlau Frau Major Melcher m Fam
a Neutomiſchel Amtsrichter Neumann a Toſt o/S kgl Marine
Oberſt Bartowſcherelky a Köln Jnſpekt Beamter Jllhardt a
Altona Jnſp Himpe a Berlin Paſtoren Heimſuhrer a Neu
wendenburg Starke a Behle eand phil Boetticher a Berlin
Schüler Ockelhauſer a Berlin Dr Neidhardt a RuſſPolen
Frau verw Gerichtsrath Roſentreter m Tocht a Schleſien Jng
Lutzmann m Frau a Freiburg i/B Rittergutsbeſ Quentin mFrau u Dienerſch a Dommmitz Holzhändler Galsdorf a Saal
berg Frau Landgerichtsrath Wähler m Frl Tocht a Frank
furt Fabrikbeſ Odeweil a Straßburg Oberpfarrer Hennicke
g Bernburg Kandidaten Valeur a Breslau Tömme a
Eiſenach Gansberg a Berlin Fabrikant Hilde a Roswein
Kaufleute Dröge m Frau a Apolda Eiſenderg a Frankfurt
Joachim a Ulm Schollaender a Fürth Baumann a Pößnecck
Weil a Frankfurt a M Maucher a Neuſtadt Schlapp a Frankfurt Oebler a Gerbſtedt Hoffmann a Elberfeld Shuiet a

Migſtabt rin a gridta Altenburg Gerlsdorfer a Saulberg Remkert a hernMaucher Michel a Frankfurt a M s rtoern
Stadt Verlin Dr phil Cook a Amerika Stadtkämmerer

ranke a Magdeburg Apotheker Pfeiffer m Frau a Trarbach
tein m F au a Helbra Fabrifbeſ Rieck m Sohn a Borna

Klempnermſtr Walther m Frau a Eiſenach Lehrer Dr Seck a
amburg Walther a Roßlau Primaner Brandes cher

u eo z a Meißen Viehhändler nert aMühlhauſen i Student Gieſecke a Breslau Kaufleute Roth
uchs a Witzenhauſen Neeſe a Leipzig Sturm a Mainz

Schnackenberag a Breslau

Feldhain a Coswig Krech a Salzwedel Stußbach aValn Breslauer a Warſchau rin a Langenſalza 4
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Der Handarbeiter Wilhelm Die üre e entzieht ſich der Fürſorge für ſeine Familie welche in Feine da ſiäd tſchen Armenmitteln
unterhalten werden muß Es wird e ſucht über den Aufenthalt deſſelben Mit
theilung hierher gelangen zu laſſen

Perſonbeſchreibung Alter am 30 Auguſt 1848 geboren Geburts
ort Kleinitz b/Grünberg Größe 1,58 Meter Haare hellblond Stirn hoch
Augen grau Naſe ſpitz Bart Schnurrbart röthlich Kinn ſptz Geſtalt
unterſetzt kräftig beſondere Kennzeichen an der rechten Seite der Stirn eine
Narbe Halle aS den 4 Auguſt 1882

Die PolizeiVerwaltung
Steckbriefs Erneuerung

Der unter dem 24 Auguſt 1881 hier in Bezug auf den HandarbeiterWage r Meye wegen s ſich utziehens von der PolizeiAuſſicht er
aſſene Steckbrief wird hierdurch erneuertHalle a/S den d re 1882 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der beim unterzeichneten Leihamte im dritten Quartale 1881 gne und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern 80 021

I r arg d worüber die Pfandſcheine in ſchwarzem Druck
ausgeſte nd findeDonnerstag am 19 October 1882 Vormittags von 10 bis

12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und nachfolgende
Wochentage Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags
von 3 bis 5 Uhr

im Auctions Locale des Leihamtes ſtatt SEinlöſungen und Erneuerungen dieſer Pfänder werden nur bis Mittwoch
den 4 October 1882 angenommen

Halle a/S am 6 Auguſt 1882
Das Leihamt der Stadt Halle

Köder Jnſpector
Neubau eines Jnfanterie Kaſernements zu Halle a 3

Suhbrmmnission
Die nachſtehend bezeichneten zum Neubau des Wohngebäudes und der

r erſt chteiten des Kaſernements erforderlichen Arbeiten und Lieferungen
und zwar

1 Schloſſerarbeiten veranſchlagt zu 8956 98
2 Lieferung der Schieferplatten zur Abdeckung der Geſimſe und Fenſter

ſohlbänke ſowie für die Wandbekleidung des Piſſoirs veranſchlagt
zu 3428 91

ſollen in öffentlicher Submiſſion
Donnerstag den 17 Auguſt er Vormittags 10 Uhr

im Bureau der unterzeichneten Garniſon Verwaltung Zimmer Nr 18
im hieſigen GarniſonLazareth Schloßtberg 2/3 verdungen werden
wo auch vorher die Bedingungen und Koſtenanſchläge und außerdem für die
Schloſſerarbeiten Zeichnungen und Probebeſchläge zur Einſicht ausliegen

Halle a/S den 30 Juli 1882
Königliche Garniſon Verwaltung

Suubrmmissfomn
Die zur Umdeckung der Zinkbedachungen in Pappeindeckungen einiger

Gebäude auf der Provinzial Jrrenanſtalt bei Nietleben erforderlichen Arbeiten
1 Zimmerarbeiten veranſchlagt zu 538 49
2 Pappdacheindeckungen veranſchlagt zu 1670 19 5

ſollen im Wege öffentlicher Submiſſion vergeben werden
Anſchlag und Bedingungen liegen im Büreau der unterzeichneten Landes

Bauinſpection gr Steinſtraße Nr 41 zur Einſicht aus woſelbſt auch bezüg
liche Offerten bis zum Eröffnungstermine

Sonnabend den 12 d Mts Vormittags 10 Uhr
entgegen genommen werden

Halle a/S den 4 Auguſt 1832
Die Landes Bauinſpection Halle aS

Das Jahresfeſt des Miſſtons Hülfsvereins
für Halle und Umgegend wird in dieſem Jahre Mittwoch den 9 Auguſt
Nachmittags 3 Uhr in der Kirche zu St Ulrich gefeiert Die Predigt
hat Herr Suprintendent Sehröter in Bernburg übernommen Die Nach
feier findet 5 Uhr in den Räumen des Pfälzer Schießgrabens ſtatt Die
Freunde der Miſſionsſache werden zu zahlreicher Theilnahme freundlichſt ein
geladen Der Vorſtand des Miſſions Hülfsverein
Koffinann Paſtor Kunuth Paſtor Fricke Buchhändler ILie
Keinhard Paſtor Dr Schrader Director Dr Richter Profeſſor
Lic Förster Suprintendent Saran Oberprediger Kleinschmiät

Rentier Oamnmitius Rentier Hecker Bergrath

DGGG G G G G G G G
Anzeigen aller Artfür sämmtliche Zeitungen ren Kaender ete der Welt werden unter den

coulantesten Bedingungen aut das Prompteste befördert und bei grösseren Aufträgen Vor
thelihatte Ausnahmspreise bewilligt von der

Central Annoncen Expedition
der deutschen und ausländischen Zeitungen

G I DAüBB e Ce
pir e 577 die er und francononcen Expedition welche durch eigene Annoncen Pacht und Vortrmit den Päohtern der bedeutendsten Zeitungen des Auslendes im Stande ist za verwrege

Anzeigen für die ausländiszu sehr ermässigten Freisen zu besorgen ehe Fresseo

Bureau im Halle a/S Schmeerstrasse 24

riedrichshaller
natürlliches Bitterwasser unersetzlich wegen seines Gehalts
an Chloriden von den ersten ärztlichen Autoritäten als mild
eröffnendes und kräftig auflösendes Hellmittel empfohlen
verdient namentlich bei längerem Gebrauch den Vorzug

Bosonders bewährt bei
Berſto Trägheit der Verdauung Verſchleimung Hämore Magen c Darmkatarrt er

mwmung Bederlelden Fettſucht t Blutwallungen z
Friebrichshall bei Hildburghauſen Brunnen Direktion

Halle aHaasenstein Vogler e
beſorgen Annoncen für alle hieſigen und auswärtigen Blätter zu TarifpreiſenZeitungsverzeichniſſe gratis ü s fpreiſ
GSScha äeceecocceceheec äLumpen

werden gekauft und dafür die Höchſten Preiſe bezahlt
Klausthorſtraße 101

òuv uJòAäWV JW WJ JWJEine gr helle Werkstatt mit Wohnung und Wohmung mit Pferdestall a 330 Mk ohne Prer dert a 230 e

Bekanntmachung
Wir beabſichtigen die Herſtellung 2

neuer Abzweigungen der Waſſer
leitungen in hieſiger Stadt
KoſtenAnſchläge und Bedingungen

ſind in dem Stadtſekretariat einzuſehen
oder gegen Erſtattung der Schreib
gebühren zu beziehen Die Gebote
müſſen verſiegelt und mit der Auſſchrift
Betrifft Waſſerleitung der Stadt

Eisleben bis zum 15 Auguſt er
Vormittags 9 Uhr herher eingereicht
ſein zu welcher Zeit die Eröffnung in
Gegenwart etwa erſchienener Bieter
geſchehen wird

Eisleben den 1 Auguſt 1882
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jn der hieſigen Stadt ſollen eine

Anzahl Brunnen gebaut werden von
welchen zunächſt 3 Ende September
oder Anfang October c in Angriff
genommen werden ſollen Jndem wir
hierauf Reflectirende erſuchen ihre
Offerten innerhalb 14 Tagen bei uns
einzureichen bemerken wir gleichzeitig
daß die Bedingungen über Herſtellung
der gedachten Brunnen ſowie über
Lieferung und Aufſtellung der zu ihrem
Betriebe beſtimmten Pumpen im Stadt
Secretariate hier zur Einſicht aus
liegen Diejenigen die Abſchrift der
Bedingungen wünſchen erhalten ſolche
t Erſtattung der Copialien zuge
ertigt

Lützen den 3 Auguſt 1882
Der Magiſtrat

Große

Kirchenbau
Die hieſige Kirche ſoll unter Bei

behaltung des alten Thurmes neu ge
baut werden Zeichnungen Erläute
rungsberichte und Koſtenanſchläge in
welchen Hand und Spanndienſte ge
trennt aufzuführen ſind wollen darauf
Reflectirende behufs Einreichung an
das K Conſiſtorium bis zum 1 De
zember bei uns einreichen

Der Gemeindekirchenrath
von Anngrode bei Mansfeld

Gerichtliche Verſteigerung
Freitag den 1I1 d Mts

Nachmittags von 2 Uhr ab
werde ich im Gaſthof zum Rauten
kranz zu Barby a

eine Satinirvpreſſe eine goldene
Uhrkette 24 Flaſchen Wein
einen Ladenſchrank eine Pracht
bibel neun Geſangbücher ſowie
eine bedeutende Anzahl Bücher

derätlteſten und neueſten Claſſiker
in öffentlicher Auction gegen baare
Zahlung verſteigern

Barby den 6 Auguſt 1882
ZöllIner Gerichtsvollzieher

Fettvieh Auction
Sonnabend den 12 Auguſt er

Vormittags 10 Uhr
ſollen auf der Domaine Schönewerda

120 Stück fette Schafe
öffentlich meiſtbietend verkauft werden
Futterſtand bis 1 September Be

dingungen im Termine

Apderweitiger Unternehmung halber
beabſichtige ich mein hier Johannes
ſtraße 16 belegenes Wohnhaus in
welchem ſeit ca 40 Jahren eine Wein
Material und Colonialwaagren
Handlung betrieben wird unter gün
ſtigen Bedingungen ſofort zu verkaufen
Reflectanten bitte ſich gefl mit mir in
Verbindung ſetzen zu wollen

Hermann Sobbe Halberſtadt

Ein Haus
in Eilenburg in der Haupiſtraße
Eckhaus worin ſich ein Material
waaren Produeten ger Wurſt
u Fleiſchwaarenhandlung befindet
ſt zu verkaufen oder auch das Ge
ſchäft preiswürdig zu verpachten Das
Haus iſt in gutem baulichen Zuſtande
hat ſchönen Keller und verzinſt ſich gut
Nähere Ausk ertheilt O W Offen
bauer in Eilenburg

Ein freier Ackerhof in fruchtbarer
Gegend Mecklenb Schwerins ca 165
Magd Morgen groß incl 12 Morgen
2ſchür Wieſen ſoll Veränd halber mit
ſämmtl leb u todten Jnventar u vor
zügl Ernte zu der preisw Summe
von 21,500 Thlr ſogleich verkauft wer
den Näheres ertheilt die Buchhandlung

Ein Gaſthof
neu erbaut in einer verkehrr Fabrikſt
an guter Lage in der Nähe von 2 Bahn
höfen mit gr neuen Tanzſaal gr u kl
Gaſtzimmern Colonade Garten Kegel
bahn Scheuneu Stall iſt Familienverh
halb zu verk Auch kann in demſ ein Mate
rialu Fleiſchergeſch ſ chwungh betr werd
Ausk erth d Exp d Sömmerdaer Ztg

Ein ſolid gebautes herrſchaftliches
Haus mittl Größe mit hübſchen Gärt
chen angenehmſte u ſchönſte Lage
der Stadt iſt preiwerth und unter
günſtigen Bedingungen zu verkaufen

Gefl Offerten von Selſtreflectanten
unter F 5829 an J Barck c
Co erbeten

Ein flottes Vietualien Geſchäft
n Giebichenſtein kann ſofort über
nommen weerden

zum I October zu vermiethen Neue Promenade 12 A Ebert Herrenſtraße 9 p

von S Berg in Bützow in Mecklb G

Gaſthofs Verkauf
Der in hieſigem Orte im Kreiſe Sanger

hauſen in der goldenen Aue an der
galteſtehe BergaKelsra der Halle
Caſſeler Eiſenbahn 2 Meilen von Nord
hauſen belegene Gaſthof zum goldenen
Löwen mit Tanzſaal überbauter Kegel
bahn und geräumigen Wirthſchaftsge
bäuden in welchem bis jetzt die Gaſt
wirthſchaft ſchwunghaft betrieben wurde
ſoll Erbtheilungshalber
Donnerstag den 17 Auguſt er

Vormittags 9 Uhr
im Hartmann ſchen Gaſthauſe
hierſelbſt meiſtbietend verkauft werden

Reflectanten wollen ſich gefälligſt
wegen Beſichtigung des Grundſtücks
und Einſicht der Verkaufsbedingungen
an den Vormund den Kaufmann Herrn
Hermann Stietz hierſelbſt wenden

Berga den 3 Auguſt 1882
Der Gemeindevorſteher

Kleemann

Materialgeſchäfts Verkanf
Ein Haus mit Materialgeſchäft das

in einem belebten Städtchen an der Un
ſtrut ſehr günſtig liegt und einen flotten
Umſatz hat ſoll wegen Uebernahme
eines größeren Geſchäfts ſchnell ver
kauft werden Preis 2500 Thlr mit
angemeſſener Anzahlung

Koelbel in Querfurt
Mein zu Pettfſtedt bei Weißenfels

belegenes Gut genannt zum Luft
ſchiff, verbunden mit Reſtauration
nebſt 36 Morgen Feld 1 Morgen Wald
und 1 Morgen Wieſe bin ich willens
aus freier Hand zu verkaufen Lieb
haber können mit mir in Unterhandlung
treten Herm Hüſner Pettfſtedt

Ein Gut von S Acker Land an
einem Plan mit guten Gebäuden
ſämmtlichem lebenden und todten
Jnventar und anſtehender Ernte
in der Nähe von Markranſtädt
iſt wegzugshalber bei geringer Anz
billig zu verkaufen Nähere Auskunft
ertheilt F Bekstein Markran
fſtädt Zwenkauerſtraße 24

Ein Gut von 30 Acker Nähe
Leipzigs mit Jnventar und Ernte
bei geringer Anzahlung billig zu
verkaufen Näheres durch F KeK
st im Markranſtädt Zwenkauerſtr 34

Geſucht än
benboden bei Halle Cöthen oder
Bernburg m gut Baulichkeiten und
leb u todt Jnventar Off von nur
Selbſtverkäufern an Haasenstein

Vogler Bernburg unt S P
441 zu richten

Günſtige Offerten
Eine Holzſchneidemühle in holz

reicher Gegend mit altem Eichen und
Buchenbeſtand mit ausreichender con
ſtanter Waſſerkraft unweit der Bahn
in ſehr ſchöner Gegend 1 Stunde von
der Kreisſtadt entfernt ſoll wegen vor
gerückten Alters des jetzigen Beſitzers
unter günſtigen Zahlungsbedingungen
verkauft werden Offerten unter D K
71 abzugeben an Haasenstein
Vogler Magdeburg

Landgut Verkauf
Jch beabſichtige mein Bauergütchen

mit 25 Morgen voller Ernte und Jn
ventar aus freier Hand zu verkaufen
Näheres bei Fr Günther

Unterneuſulza b/Groß Heringen

Haus mit flotter Reſtauration
ſofort oder ſpäter mit 2000 Thlr
Anzahl zu verkaufen Näheres sub
S 474 an die Exped d Ztg

Ein Grundſtück
paſſend für Schloſſer iſt ſofort zu
verkaufen Näheres bei

A EDbert Herrenſtraßze 9 p
Ein Gaſthof in einer Stadt bei

äss I CElaſſe iſt wegen Todesfall
des Beſitzers ſofort zu verkaufen
Preis 10,000 Thlr Anzahlung 4000
Thlr Adreſſen unter P O 255
an Haasenstein Vogler in
Leipzig erbeten

1600 Thaler
werden zur erſten guten Hypothek ſo
fort oder 1 Sepſember zu cediren ge
ſucht Näheres bei

A Ebert Herrenſtrafze 9 p
Auszuleihen 75000 Mark im
anzen od getheilt gegen pupillariſche

Sicherheit Näh b A BIankKenbwurg Halle a/S Geiſtſtraße 73 II
Enm ſchöner Laden mit allen Räum
lichkeiten verbunden paſſend zu einem
Material Geſchäft in einer frequenten
Straße Giebichenſteins iſt ſofort zu
vermiethen

A Eboert SHerrenſtraße 9 p
Am Markt in Cöthen

iſt eine freundliche

Oberwohnung
nebſt Werkſtatt

letztere r Gelbgießerei Schloſſerei
Hufſchmiede ſowie zu jedem anderen
Geſchäfte ſehr gut paſſend und mit be
ſonderem Eingang verſehen pro 1 Ja
nuar 1883 zu vermiethen Zu erfragen
in der Berliner BahnhofsReſtanu
ration in Cöthen

Dalle Druck und Verlag von Htto Heudel

Ein gewandter gut empfohlener junger
Mann findet zum 1 October er in
einem größeren e v v Stel
lung Bewerber welche die Branche
kennen und ſchon kleine Reiſen beſorgt
haben erhalten den

Offerten sab W 1600 poſtl Halber
ſtadt erbeten

Ein Kaufmann Ende 20er Jahre
ſucht als Buchhalter oder Correſpon
dent baldigſt Stellung Beſte Refe
renzen Offerten unter M S 5780
an J Barck Co Halle aS erb

Tüchtige

Bauſchloſſer
aber nur ſolche werden bei guter
ununterbrochener Accord Arbeit noch an
genommen Merſeburgerſtr 38

Malchinenlchloſſer und
Former gelucht

Mehrere tüchtige Maſchinenſchloſſer
und Former finden lohnende und
dauernde Beſchäftigung Nur Bewerber

mit len Zeugniſſen können berückſichtigt
werden

Baentsch Behrens
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
Ludwigshütte Sandersleben
Ein Reiſender welcher für eine

Buchdruckerei Commiſſionen auf Druck
ſachen ſammelt beliebe ſeine Adreſſe an
die Expedition dieſer Zeitung abzugeben
unter der Chiffre A 482

Hohe Proviſion wird in Ausſicht
geſtellt

Acquiſiteure
für eine alte gut ſituirte und gut
eingeführte Lebensverſicherungs
Geſellſchaft au Gegenſeitigkeit für
Halle a/S u andere Orte geſucht
Offerten mit Angabe von Referenzen
befördern unter X K 560 Maasen
stein e Vogler Halle a/S

Ein verheiratheter erfahrener

Lamcdlvwiuth
Ende 20er im Zuckerrübenbautüchtig
der bereits eine Wirthſchaft ſelbſtändig
leitete ſucht möglich ſofort anderweitige
Stellung Die Frau welche ſrüher als
Mamſell auf größeren Gütern die
Wirthſchaft ſührte übernimmt auf
Wunſch ebenfalls die Aufſicht über Küche
Milchwirthſchaft und Federvieh
zucht Off sub B g 17707 Rud
RNosse gr Ulrichſtr 4 erbeten

Wörmlitzerſtraße 300 im Jntelli
genzComptoir werden Jnſvectoren
Commis Gärtner Diener Kus
ſcher Wirthſchafterinnen Köchin
nen gar machen koſtenfrei nach
gewieſen

Ein tüchtiger MechanikerGehülfe
auf Reifzzeuge geſucht

Hugo Döbelt Bockshörner 9
Ein ſleißiger junger Mann
findet in einem Geſchäfte in welchem
kaufmänniſche Kenntniſſe nicht un
bedingt erforderlich ſind bei ev
Cautionsſtellung von 5 600 die
nicht baar verlangt dauernd Stellung

Näheres ſagen Hansenstein
Vogler in Halle a/S Leipzigerſtr 2
Ein Schuhmacher und ein Buch

binder werden als Krankenwärter
geſucht auf der Provinzial Jrren
anſtalt bei Halle aS

Ein j verh Mann welcher ſeit 5 J
in einer Harzöl Fabrik und Dampf
HarzölRaffinerie als Meiſter
thätig war ſucht anderweit g per
1 September oder ſpäter Stellung

Offerten unter F L poſtlagernd
Hecklingen bei Staßfurt

Ein Schafknecht findet zum erſten
October cr einen gut n Dienſt auf

Vorwerk Langenbogen

Per 1 Oetober a oder mög
lichſt früher für ein lebhaftes Colo
nialwaaren Geſchäft en gros
en detail ein

Lehrlingmit guter Schulbildung und aus guter
Familie geſucht Näheres durch errn
tto Mylius in Gerg R j L
Lehrlingsſtelle Geſuch
Für einen jungen Mann 15 Jahre

alt Gymnaſialbildung wird in einem
größeren Colonial und Material
waaren Geſchäft en gros et en detail
Koſt und Logis im Hauſe Stellung
geſucht Geehrte Reflectanten wollen
ihre Adreſſen unter A p 17684 bei
Rud Mosse gr Ulrichſtraße 4 gef
niederlegen

Zur ſelbſtändigen Führung einer
größeren Wirthſchaft wird bei baldigem
Antritt eine erfahrene Wirthſchafterin
geſucht

Hierauf Reflectirende bitte Zeugniß
abſchrift nebſt Photographie und Ge
haltsanſprüche unter O K 10 Haupt
poſtamt Halle a/S niederzulegen

Malchinennäherinnen
fürs Haus und auf feine Damen
wäſche geübte Arbeiterinnen
werden geſucht

Ia BöttgerLeinen und AusſteuerMagazin


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1882


